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Lageplan 

 

Die Schiessanlage Weier befindet sich am Stadtrand von Langenthal und bie-
tet nebst der gemütlichen Schützenstube auch ausreichend Parkplätze. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

So finden Sie uns: 

Schiessanlage Weier 
St. Urbanstrasse 123 
4900 Langenthal 

Koordinaten: 627 875 / 230 415 
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Grusswort des OK-Präsidenten 
 

Mit sehr grosser Vorfreude stehen wir mit-
ten in den Vorbereitungen für unser Jubilä-
umsfest 120 Jahre Schützengesellschaft St. 
Urban. 

Im Namen des ganzen OK heisse ich Sie, ge-
schätzte Schützinnen und Schützen, 
Sponsoren, Gönner und Freunde des 
Schiesssports herzlich Willkommen auf 
unserem Schiessplatz Weier in Langenthal. 

In der Schiessanlage in Langenthal erwartet Sie, liebe Gäste, eine gute Infra-
struktur. Die Polytronic-Scheiben 300m sind in Schiessrichtung Ost positio-
niert. Die gemütliche Schützenstube lädt Sie ein, die Kameradschaft zu pfle-
gen. 

Wir freuen uns auf zwei spannende und sportliche Wochenenden, mit vielen 
interessanten Begegnungen und gemütlichem Zusammensein. 

In diesem Sinne wünsche ich allen Schützinnen und Schützen „guet Schoss“ 
und einen angenehmen Aufenthalt. Im Voraus bedanke ich mich bereits jetzt 
für die zahlreiche Teilnahme. 

Ein spezielles Dankeschön geht an alle Sponsoren und Gönner für ihre gross-
zügige Unterstützung und Solidarität. 

 

Kurt Stadelmann 
OK Präsident 

  

G
et

rä
nk

e 
Vo

ge
l

62
64

 P
fa

ffn
au

Te
l. 

06
2 

75
4 

13
 8

7

• 
H

au
sl

ie
fe

rd
ie

ns
t  

 •
 L

ad
en

ve
rk

au
f  

 •
 F

es
ts

er
vi

ce



9
9 

Grusswort des Gemeindepräsidenten 

Herzlich Willkommen in St.Urban / Pfaffnau 

Liebe Schützinnen und Schützen 
Liebe Freunde der Schützengesellschaft St. Urban 
Liebe Gäste 

Innerhalb von drei Jahrhunderten zeichnet sich die 
Schützengesellschaft St. Urban als fester Bestand-
teil des Vereinslebens in St. Urban aus. Vereine wie die Schützengesellschaft 
St.Urban fördern das kulturelle Leben und die Freizeitaktivitäten in unserer 
Gemeinde. Das Schiessen auf der Anlage im Weier in Langenthal pflegt die 
grenzüberschreitende Zusammenarbeit zum Kanton Bern sehr. 

Grund genug, das 120-jährige Jubiläum ausgiebig zu feiern. 

Nun ist es bald soweit. Der Wettkampf und die Feierlichkeiten können begin-
nen. Auf dem Festgelände der Schiessanlage Weier wurden sämtliche Vorkeh-
rungen getroffen, damit ein reibungsloser Ablauf der Wettkämpfe gewährleis-
tet werden kann. 

Wir alle danken dem initiativen Organisationskomitee unter der Führung von 
Kurt Stadelmann für den Entscheid und die Herausforderung, so ein Jubilä-
umsfest vorzubereiten und durchzuführen. 

Der Gemeinderat und die Bevölkerung aus Pfaffnau und St. Urban heissen Sie 
alle ganz herzlich zu diesem Jubiläum willkommen. Wir hoffen mit Ihnen auf 
einen guten Wettkampf und viele sportliche Höchstleistungen. 

Wir wünschen Ihnen weiterhin viel Freude an diesem Sport, der Schützenge-
sellschaft ein schönes, geselliges Zusammensein unter Schützenkame-
rad/Innen und "Guet Schuss" 

Thomas Grüter 
Gemeindepräsident Pfaffnau 

 
 
 
 
 
 
 

Direktverkauf  
mit Selbstbedienung 
 

Durchgehend geöffnet 

 Äpfel, Süssmost 
 Kartoffeln 
 Eier 
 Käse 
 Honig 
 Fleisch 
 Eingemachtes 
 Geschenkartikel, Karten 

Thomas und Brigitte Grüter 
Sonnhaldenhof 1 
4915 St. Urban 
 

www.sonnhaldenhof.ch 
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Grusswort des Regierungsrats Guido Graf 
 

Herzlichen Glückwunsch!  

Liebe Schützinnen und Schützen 
Liebe Freunde der Schützengesellschaft St. Urban 
Liebe Gäste 

Die Schützengesellschaft St. Urban wird heuer 120 
Jahre alt. Herzlichen Glückwünsch zu diesem Jubi-
läum. Wenn ein Verein ein so hohes Alter erreicht, 
dann ist klar: in diesem Verein steckt eine lange 
und reichhaltige Tradition, welche von Generation 
zu Generation weitergegeben wurde, und welche 
noch heute gelebt wird.  

In der Schweiz hat der Schiesssport an sich eine 
lange Tradition. In seiner grossen Vielfältigkeit 
erfreut er sich seit eh und je über grosse Beliebtheit – und zwar berechtigt. 
Denn: Schiessen ist Sport, Präzision, Konzentration, Leistung, Wettkampf, 
Freude, Kameradschaft, Vereinsleben.  

Das Vereinsleben ist in der Schweiz sehr wichtig für den sozialen Zu-
sammenhalt unserer Gesellschaft, da in Vereinen nebst sportlichen auch sozi-
ale und gesellschaftliche Aktivitäten gefördert und Traditionen gepflegt wer-
den. Eine Studie aus dem Jahr 2016 zeigt: in der Schweiz gibt es rund 18'800 
Sportvereine mit rund 2 Millionen Aktivmitglieder. In diesen Vereinen werden 
jährlich rund 75 Millionen Stunden Freiwilligenarbeit geleistet.  

Wie viele Stunden Freiwilligenarbeit in der 120-jährigen Vereinsgeschichte der 
Schützengesellschaft St. Urban geleistet worden sind, ist mir nicht bekannt. 
Ich bin mir jedoch sicher, dass es unzählige waren, so wie der Verein auch 
gegenwärtig auf ein grosses ehrenamtliches Engagement zählen darf. Gerne 
nutze ich diese Gelegenheit, allen früheren und jetzigen ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern sowie freiwilligen Helferinnen und Helfern zu 
danken. Es ist vor allem auch Ihr Verdienst, dass die Schützengesellschaft St. 
Urban heute ihr 120-jähriges Jubiläum feiern darf. Gemeinsam leisteten und 
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leisten Sie einen wichtigen Beitrag für unsere Gesellschaft. Herzlichen Dank 
für Ihr Engagement!  

Heute ist die Schützengesellschaft St. Urban ein starker und breit abgestützter 
Verein. In der Vereinsgeschichte gab es aber auch Zeiten, die geprägt waren 
von Schwierigkeiten und Veränderungen. Schliesslich fand man aber immer 
Wege, die das Weiterbestehen des Vereins sicherten. Während man Traditio-
nen immer hochhielt, waren die Lösungen dennoch innovativ und modern. So 
gab und gibt es immer wieder Kooperationen mit auswärtigen Schützinnen 
und Schützen, und man fand schliesslich ein Schützenhaus über die Kan-
tonsgrenzen hinweg. Das ist vorbildlich.  

Als Gesundheits-, Sozial- und Sportdirektor sind mir Vereine wie die Schützen-
gesellschaft St. Urban eine grosse Freude, und als Pfaffnauer machen Sie mich 
natürlich ganz besonders stolz.  

Zum 120-jährigen Jubiläum gratuliere ich der Schützengesellschaft St. Urban 
herzlich und wünsche Ihnen auch weiterhin «guet Schuss»!  

Regierungsrat Guido Graf,  

Vorsteher des Gesundheits- und Sozialdepartements 
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Das Organisationskomitee 

 

 
Legende (V.L.N.R)   
 
Personal Jakob Jordi 
EDV, Admin & Finanzen Thomas Jordi 
OK-Präsident  Kurt Stadelmann 
Wirtschaft Philipp Wyss (kniend) 
Anlässe Hansjörg Dahinden 
Aktuarin Bettina Wolf 
Schiesswesen Karl Jordi 
Sponsoring Benno Broch (nicht im Bild)  
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Meilensteine der SG St. Urban zum 120-Jahr-Jubiläum 
 
In alten Chroniken wird schon vom Schiesswesen erzählt. 
Der Schiesssport wurde, wie aus der Schulgeschichte des Klosters St. Urban, 
zu entnehmen ist, als Freifach an der Schule für adelige Studenten gepflegt.  
Der grosse Förderer des adeligen Institutes, war Abt Benedikt Pfyffer , (1768 – 
1781). Aus jener Zeit werden wohl auch die ersten Übungen im Schiesswesen 
zu finden sein. 
 
Am Eidgenössischen Ehr – und Freischiessen von 1832 ist von der Schützenge-
sellschaft St. Urban eine Ehrengabe von 46 Franken gespendet worden. Aus 
einem alten Dokument entnehmen wir, dass in St. Urban von 1827 bis 1838 
regelmässig der «Rother Stich» durchgeführt wurde. Was nach der Aufhebung 
des Klosters im Jahre 1848 mit den Schützen passierte, dazu fehlen uns Do-
kumente. 
 
Im Jahre 1899 gründeten 15 Schützen die Schützengesellschaft St. Urban. 
Sie bezweckten damit die Schiessfähigkeit seiner Mitglieder zu erhalten und 
zu fördern und die Pflege der Kameradschaft. 

 
Die erste Fahne 
konnten die 
Schützen 1903 
einweihen. 
Zum 75 - Jahr- 
Jubiläum wurde 
die zweite Fah-
nenweihe gefei-
ert. 
Die dritte Fahne 
und eine Stand-

arte konnten wir am 100 – Jahr - Jubiläum 1999 einweihen, was wir mit einem 
Jubiläumsschiessen feierten. 
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Die mit grossem Ortspatriotismus getragenen Ideale der Schützengesellschaft 
St. Urban förderten mit ihrem emsigen Schaffen grosse Erfolge an eidgenössi-
schen, interkantonalen, kantonalen wie auch regionalen Schiessanlässen. 

1921 begannen die Schützen in Fronarbeit mit dem Bau 
eines Scheibenstandes. 
Nach einigen Schwierigkeiten konnten sie im Jahre 1929 
das Schützenhaus zu Ende bauen. 
1931 führte die Schützengesellschaft dann das offizielle 
Eröffnungsschiessen auf der neuen Anlage durch. 

1934 erreichten die Schützen von St. Urban am Eidge-
nössischen Schützenfest  
in Freiburg in der Kategorie III b den 1. Rang und erhiel-
ten für diese hervorragende Leistung eine Ehrengabe und eine Standarte. 
Einen ungewohnten Einschnitt brachte der Schützengesellschaft St. Urban die 
Ausserbetriebssetzung der Schiessanlage in St. Urban im Jahre 1978. 

Mit dem Wehrverein Pfaffnau und der Feldschützengesellschaft von Pfaffnau 
wurde ein Mietvertrag zur Einmietung der Schiessanlage in Pfaffnau unter-
zeichnet und somit konnte unsere Schützengesellschaft weiterbestehen. 

Im Jahre 1999 mieteten wir uns 
nach zähen Verhandlungen in 
Langenthal ein und feierten so-
gleich unser 100 - Jahr - Jubilä-
um mit einem Jubiläumsschies-
sen auf der Schiessanlage Weier, 
in Langenthal. 
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Die Schützengesellschaft St. Urban war sehr bestrebt, jedes Schiessen im Kan-
ton zu besuchen und auch an den angrenzenden ausserkantonalen Schiessen 
dabei zu sein. 

Fast jedes Jahr besuchten wir ein Kantonales Schützenfest und an keinem 
eidgenössischen Schützenfest hat die Schützengesellschaft St. Urban gefehlt. 

Zweimal konnte sich eine Jungschützen – Gruppe für den eidgenössischen 
Final in Zürich qualifizieren und einmal waren die Aktiv – Schützen am Final 
der eidgenössischen Gruppenmeisterschaft in Olten. 
Alle zwei Jahre machen wir einen Vereinsausflug, wo auch die Kameradschaft 
und die Geselligkeit in vollen Zügen genossen wird. 
Das jährliche Sauschiessen ist bei der ganzen Dorfbevölkerung sehr beliebt. 

Als grosse Ehre betrachtet es die Schützengesellschaft, auf der Liste des all-
jährlichen Bauernkriegsgedenkschiessen auf Heiligkreuz als ständige Gastsek-
tion aufgeführt zu wissen. 

Ein Höhepunkt in der Vereinsgeschichte war sicherlich das Luzerner Kantonal 
Schützenfest 2013, mit dem Festzentrum in St. Urban, das wir als Trägerverein 

mit organisieren durften, wie 
auch der offizielle Tag mit Fah-
nenübergabe in der Klosterkirche 
und anschliessendem Festmahl im 
Barocksaal der Luzerner Psychi-
atrie. 

Wir können auf sehr bewegte 
Jahre zurückblicken und dürfen 
das 120 – Jahre - Jubiläum mit 
Freude angehen und hoffen für 

die nächsten Jahre möglichst viele sportliche wie auch kameradschaftliche 
schöne Zeiten zu erleben.  

Versicherungs- und 
Vorsorgeberatung der AXA/ 

Ihr kompetenter und 
zuverlässiger Partner in 
allen Versicherungs- 
und Vorsorgefragen. 

Ich berate Sie gerne. 

Simon Vogel
Telefon 062 749 05 51
simon.vogel@axa-winterthur.ch

Hauptagentur Reiden
Hauptstrasse 45
6260 Reiden
AXA.ch/reiden
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Schiessplan Gewehr 300m 
 

1. Allgemeine Bedingungen / Grundlagen 
1.1. Der Anlass unterliegt den Regeln für das Sportliche Schiessen (RSpS) 

des SSV sowie sämtlichen Vorschriften, Reglementen, Weisungen, 
Ausführungsbestimmungen (AFB) und Hilfsmittelverzeichnissen von 
SSV, USS, SAT und KSV/UV. 

1.2. Die oben erwähnten Vorschriften regeln alle im Schiessplan nicht 
explizit aufgeführten Positionen und stehen in der Schiessanlage zur 
Verfügung. Diese sind vom Organisator jederzeit anzuwenden. 

2. Dauer, Schiesszeiten 
2.1. Freitag, 30. August 13:30 – 19:00 Uhr 

Samstag, 31. August 08:00 – 12:00 Uhr 
   13:30 – 19:00 Uhr 
Sonntag, 01. September 08:00 – 12:00 Uhr 
 
Freitag, 06. September 13:30 – 19:00 Uhr 
Samstag, 07. September 08:00 – 12:00 Uhr 
   13:30 – 19:00 Uhr 
Sonntag, 08. September 08:00 – 12:00 Uhr  

2.2. Das Schiesskomitee ist berechtigt, die Schiesszeiten anzupassen. 

3. Schiessstand und Scheibenzahl 
Schiessplatz: Weier in Langenthal mit 12 Scheiben Polytronic TG 3000 

4. Teilnahmeberechtigung 
4.1. Alle dem SSV angehörigen Vereine. 
4.2. Alle Schützen besitzen eine gültige SSV-Lizenz. Wer ohne Lizenz 

schiesst wird disqualifiziert und muss mit weiteren Sanktionen rech-
nen. 

4.3. Jedes Wettkampfprogramm darf vom gleichen Teilnehmer nur ein-
mal absolviert werden. 

4.4. Einzelschützen sind zugelassen, jedoch nur gabenberechtigt, wenn 
deren Verein mit mindestens einer vollständigen Einheit am Wett-
kampf teilnimmt. 
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5. Anmeldung 

5.1. Die Anmeldung für den Vereins- und Gruppenwettkampf hat mit 
dem offiziellen LKSV-Formular (siehe www.lksv.ch / Dokumente) bis 
spätestens 30. Juni 2019 zu erfolgen an: 
- per Post: SG St.Urban, Postfach 2, 4915 St.Urban 
- per E-Mail: anmeldung@sg-sturban.ch 

5.2. Einzahlung der Vereins- und / oder Gruppendoppel mit beiliegen-
dem Einzahlungsschein oder über 
E-Banking an: IBAN: CH10 0645 0600 1961 5784 0 
Bank: Clientis Bank Oberaargau, 4950 Huttwil 
lautend auf: SG St.Urban, Postfach 2, 4915 St.Urban 

6. Altersstufen 
Jugendliche U17 10 – 16 Jahre 2009 - 2003 
Junioren/Jungschützen U21 17 – 20 Jahre 2002 - 1999 
Elite E offene Alterskategorie 
Senioren S 46 – 59 Jahre 1973 – 1960 
Veteranen V 60 – 69 Jahre 1959 – 1950 
Seniorveteranen SV ab 70 Jahre 1949 und älter 

7. Sportgeräte und Munition 
7.1. Sportgerätekategorien: 

 A (Sport) Stagw, FW, Kar, Stgw57-03, Stgw57-02 und Stgw90 
 D (Ord) nur Kar, Stgw57-03, Stgw57-02 und Stgw90 
 E (Ord) nur Kar, Stgw57-02 und Stgw90 

7.2. Die Sportgeräte sind offen, d.h. nicht in Behältnissen in die und aus 
der Schiessanlage zu bringen. Hierzu wird eine Bereitstellungs- / La-
gerzone eingerichtet. Eine Eingangskontrolle überprüft zudem das 
Einhalten der Sicherheitsregeln gemäss RSpS Art.1 TR. 

7.3. Es darf nur die von der Festorganisation bezogene Munition ver-
schossen werden. Die Hülsen verbleiben bei der Festorganisation. 

7.4. Vor und nach dem Schiessen muss durch den Schützen eine Ent-
ladekontrolle am Sportgerät und Magazin durchgeführt werden. 

7.5. Vorschriftswidrig im und ausserhalb des Standes abgestellte Sport-
geräte werden durch die Schiessleitung eingezogen und gegen eine 
Gebühr von Fr. 50.- zurückgegeben. 

7.6. Der Preis für die Munition und Entsorgung (GP11 und GP90) beträgt 
CHF 0.60 pro Schuss. 
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8. Doppelgelder 

Jeder Schütze hat ein einmaliges Grunddoppel zu entrichten: 
Grunddoppel Fr. 14.00 
Grunddoppel U21 Fr.  5.00 
Vereinsdoppel Fr. 50.00 Stichdoppel
 Fr. 12.00 inkl. Munition 
Gruppendoppel Fr. 40.00 Stichdoppel
 Fr. 11.00 inkl. Munition 
Auszahlung   Stichdoppel
 Fr. 14.00 inkl. Munition 
Schützen, welche alle 3 Stiche schiessen, wird ein Rabatt von Fr. 
1.00 gewährt. 
Pro Teilnehmer gehen Fr. 0.50 an den Labelstandort Zentralschweiz 
(Schiesssportschule). 

9. Rangeur 
9.1. Die Festorganisation bietet keine Rangeure an. 
9.2. Die Standblätter werden beim Warner deponiert, daraus ergibt sich 

die Reihenfolge der Schiessenden. 

10. Schiessablauf 
Der Schütze kann die Verteilung der Probeschüsse und die Reihenfol-
ge der Stiche selber bestimmen. Zwei gelöste Stiche sind inkl. Probe-
schüsse ohne Unterbruch zu schiessen. Bei drei gelösten Stichen ist 
eine Unterbrechung gestattet. 

11. Auszeichnungen 
11.1. Für 1-2 Kranzresultate erhält der Schütze eine Kranzkarte im Wert 

von Fr. 10.00 oder eine Naturalgabe im gleichen Wert. 
11.2. Für 3 Kranzresultate erhält der Schütze eine Kranzkarte im Wert 

von Fr. 15.00 oder eine Naturalgabe im gleichen Wert. 
11.3. Während dem Anlass nicht bezogene Einzel-Auszeichnungen verfal-

len zu Gunsten der Festorganisation. Fehlt di IBAN-Nummer auf 
dem Anmeldeformular, verfällt die Auszahlung ebenfalls zu Guns-
ten der Festorganisation. 
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12. Rangverkündigung und Absenden 

12.1. Es findet keine Rangverkündigung statt. 
12.2. Die provisorische Rangliste ist spätestens ab 11. September 2019 

auf der Webseite www.sg-sturban.ch publiziert. Nach Ablauf der 5-
tägigen Rekursfrist wird die definitive Rangliste erstellt und wieder 
auf obiger Website veröffentlicht. 
Auf speziellen Wunsch wird die definitive Rangliste auch per Post 
zugestellt (auf Anmeldeformular ankreuzen). 

13. Versicherung 
Alle Teilnehmenden sind nach den Bestimmungen der USS versi-
chert. Die Versicherten verzichten gegenüber dem Organisator auf 
weitere Ansprüche. Schützen und Funktionäre sind während des An-
lasses bei der USS nach deren allgemeinen Bedingungen versichert. 
Der Organisator übernimmt keine Haftung für Sportgeräte und Ge-
genstände. 

14. Beschwerderecht 
Allfällige Beschwerden betreffend dieses Anlasses werden vom Or-
ganisator sofort behandelt und erledigt. Vorbehalten bleibt das Re-
kursrecht an die Disziplinarkommission des SSV (Reg.-Nr. 1.31.00). 

15. Spezielles 
Das Resultat Vereinswettkampf wird für den Wettkampf um den Lu-
zerner Meisterschütze (LMS) gewertet. 
 
 
Genehmigungen: 
 
Für das Organisationskomitee: Der Präsident:
 Kurt Stadelmann  
 Schiesskomitee:
 Karl Jordi 
 
Luzerner Kantonalschützenverein: Chef Freie Schiessen:
 Fritz Steinmann 

 



BWB-Gruppe
www.bwb-group.com

WWW.BWB-GROUP . COM

V IELFALT  IN  DER  
OBERFLÄCHENTECHNIK
Bearbeitung und Veredelung von Aluminium

Nadcap-zertifiziert

Hochbau und Modernisierung, Tiefbau und Strassenbau, Transport und Recycling

Lebensraum bauen

www.witschibau.ch



 
 

 
 
 
 Scheidegger Sanitär-Heizung AG 
Sanitäre Installationen Gerbimatt 2 
 6264 Pfaffnau 
  
 Telefon 062 754 13 32  
Heizungsanlagen Telefax  062 754 18 13 
 www.scheideggerag.ch 

 
 
 Wir wünschen allen Schützen "guet Schuss"! 

 
 
 

  



28
28 

Vereinswettkampf 
 
Sponsor: KFK St. Urban AG 

Sportgeräte: Alle  

Trefferfeld: Scheibe A 10 

Probeschüsse: 2 Probeschüsse 

Schiessprogramm: 6 Schuss Einzelfeuer und 4 Schüsse Serie ohne Zeitlimite 
 (am Schluss gezeigt) 

Vereinsdoppel: Fr. 50.00 

Einzeldoppel: Grunddoppel: Fr. 14.00  einmaliger Grundbetrag
 Grunddoppel U21 Fr. 5.00  einmaliger Grundbetrag
 Stichdoppel: Fr. 12.00 inkl. Muniton 

Stellungen: Standardgewehre und Karabiner liegend-frei 
Freigewehre nicht liegend  
Sturmgewehre ab Zweibeinstütze  
Alle Veteranen und Seniorenveteranen können mit Karabi-
ner liegend–aufgelegt / mit Freigewehren liegend-frei 
schiessen. 

Auszeichnungen Sportgerät U17 + SV U21 + V E / S 

 Stagw 85 nur U17 86 nur U21  

 Stagw / Freigewehr 87 88 90 

 Stgw57-03  83 84 86 

 Kar / Stgw90 / Stgw57-02 82 83 85 
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Gabensatz: 100 % des Vereinsdoppels plus evtl. Differenzbetrag aus 
dem Gruppenstich und  Auszahlungsstich an mindestens 
60% der rangierten Vereine.  

Es wird nur eine Gesamtrangliste über alle Kategorien er-
stellt 

 

1. Bargabe Fr. 400.00 6. Bargabe 

 

Fr. 150.00 

2. Bargabe Fr. 350.00 7. Bargabe Fr. 100.00 

3. Bargabe Fr. 300.00 8. Bargabe Fr.  90.00 

4. Bargabe Fr. 250.00 9. Bargabe Fr. 80.00 

5. Bargabe Fr. 200.00 Letzte Gabe 
 

Fr.  20.00 

 
 

 

  

 
 
KULTUR UND FREIZEIT KLOSTER ST.URBAN AG 
 
Pfortengebaude                4915 St.Urban   
www.kfkag.ch        kfkag@kfkag.ch 

.. 

 

Wir wünschen ein 
unvergessliches Jubiläum. 

«Gut Schuss!» 

 



30
30 

Reglement für die Vereinskonkurrenz 
  
Teilnahmeberechtigung:  
- Alle Vereine die einem KSV/UV des SSV angehören sind zum Wettkampf 

zugelassen. 
- Alle Mitglieder der teilnehmenden Vereine sind verpflichtet, den Stich Ver-

einswettkampf zu schiessen. 
- Es können nur lizenzierte Vereinsmitglieder teilnehmen, die Mitgliedeines 

teilnehmenden Vereins sind. 
- Mehrfachmitglieder sind als Aktiv B-Mitglied teilnahmeberechtigt, sofern ihr 

Stammverein nicht am Wettkampf teilnimmt. 
- Lizenzierte Vereinsmitglieder können nur als Einzelschütze teilnehmen, 

wenn ihr Stammverein oder die Vereine, bei welchen sie als Aktiv B- Mit-
glied erfasst sind, nicht am Wettkampf teilnehmen. Der durchführende Ver-
ein darf an der Vereinskonkurrenz teilnehmen (ohne Rangierung – aus-
serhalb Konkurrenz). Alle Streitfälle über die Zulassung oder Disqualifikation 
von Vereinen und Teilnehmenden entscheidet auf Antrag des Organisators 
der Vorstand des KSV/UV mit Rekursmöglichkeit an den SSV 

Kategorien-Einteilung: 
- Alle Vereine konkurrieren in der vom SSV festgelegten Kategorie (Stand bei 

Festbeginn). 
- Die Vereinskonkurrenz wird mit nur einer Rangliste ausgetragen. 

Pflichtresultate: 
- Als Pflichtresultate zählen 50 Prozent der gesamten Teilnehmerzahl, im 

Minimum die Anzahl Mindestpflichtresultate der entsprechenden Kategorie. 
Bruchteile werden nicht berücksichtigt. 

Mindest-Pflichtresultate: 
Die Anzahl der zu berechnenden Pflichtresultate beträgt: 
1. Kategorie  12  Teilnehmer 2. Kategorie 10 Teilnehmer 
3. Kategorie 8 Teilnehmer 4. Kategorie 6 Teilnehmer 

Nichtpflichtresultate: 
- Die Pflichtresultate übersteigende Anzahl Resultate werden als Nichtpflicht-

resultate bezeichnet. 
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Berechnung Resultate:  
- Zur Ermittlung der Vereinsresultate werden die besten Einzelresultate des 

Vereins berücksichtigen, unabhängig davon, mit welchem Sportgerät sie er-
zielt wurden. 

- Das Vereinsresultat berechnet sich wie folgt: Summe der Pflichtresultate 
 plus zwei Prozent der Summe aller Nichtpflichtresultate, geteilt durch 
die Anzahl der Pflichtresultate. 

- Die Berechnung erfolgt auf drei Dezimalstellen, danach wird abgerundet. 
 Bei Gleichheit entscheidet die grössere Teilnehmerzahl, anschlies-
send die besseren Einzelresultate. 

Rangierung: 
- Alle Vereine, welche den Vereinsdoppel bezahlt haben und die Mindest-

Pflichtresultate für die Berechnung der Vereinsresultate erreichen, werden 
rangiert. 

Bestimmungen: 
Während dem Anlass nicht bezogene Einzel-Auszeichnungen Verfallen zu 
Gunsten des Organisators. 
 
 
 

 

  



33
33 

Gruppenwettkampf Kategorie A/D/E 
 
Sponsor: Stadt Langenthal  

Sportgeräte: Kategorie A:  
Alle Sportgeräte (Standardgewehr und Freie Waffen) 

Kategorie D: 
Ordonnanz (Kar, Stgw90, Stgw57-02, Stgw57-03) 

Kategorie E: 
Ordonnanz (Kar, Stgw90, Stgw57-02) 

Trefferfeld: Scheibe A 10 

Probeschüsse: 2 Probeschüsse 

Schiessprogramm: 3 Schuss Einzelfeuer und 3 Schüsse Serie ohne Zeitlimite 
(am Schluss gezeigt) 

Gruppendoppel: Fr. 40.00 

Einzeldoppel: Grunddoppel Fr. 14.00 (sofern nicht schon bezahlt) 
 Grunddoppel U21 Fr. 5.00  (sofern nicht schon bezahlt) 
 Stichdoppel Fr. 11.00 

Stellungen: siehe Vereinskonkurrenz 
 

Auszeichnungen: Sportgerät U17 + SV U21 + V E / S 

 Stagw 50 nur U17 51 nur U21  

 Stagw / Freigewehr 52 53 54 

 Stgw57-03  50 51 52 

 Kar / Stgw90 / Stgw57-02 49 50 51 

 
  

Brillen / Linsen            Surseepark Schiessbrillen

Bettina Bereuter kann mit unzähligen 
Titeln aufwarten. Die Schweizer-, 
Europa- und Weltmeisterin überlässt 
nichts dem Zufall. Nur mit Topmaterial 
lassen sich Spitzenresultate realisieren. 
Bettina Bereuter vertraut auf das Team 
der Park Optik AG in Sursee.

Schützenweltmeisterin 
Bettina Bereuter setzt 
auf Topberatung.

Bettina Bereuter

H
E
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M
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Gabensatz: Gruppen 

 100% der Gruppendoppel plus Beitrag des Stichsponsors an 
mindestens 50% der rangierten Gruppen 

 
  Kat. A (Sport) Kat. D (Ord.) Kat. E (Ord.) 
 1. Bargabe Fr. 200.00 Fr. 180.00 Fr. 220.00 
 2. Bargabe Fr. 150.00 Fr. 130.00 Fr. 150.00 
 3. Bargabe Fr.   90.00 Fr.   90.00 Fr. 100.00 
 4. Bargabe Fr.   70.00 Fr.   80.00 Fr.   90.00 
 5. Bargabe Fr.   60.00 Fr.   70.00 Fr.   80.00 
 6. Bargabe Fr.   50.00 Fr.   60.00 Fr.   70.00 
 7. Bargabe Fr.   30.00 Fr.   50.00 Fr.   60.00 
 8. Bargabe Fr.   20.00 Fr.   40.00 Fr.   50.00 
 9. Bargabe  Fr.   20.00 Fr.   30.00 
 Letzte. Bargabe Fr.  10.00 Fr.   10.00 Fr.   10.00  
 
Rangordnung:  
Gruppen:  Das Total der 5 Einzelresultate bestimmt den Rang. 

Bei Punktgleichheit entscheiden die höheren Einzelresultate,  
das höhere Total aller Tiefschüsse in 100er Wertung der 
ganzen Gruppe, die höheren einzelnen Tiefschüsse in 100er 
Wertung. 

Einzel: der höhere Tiefschuss der Serie in 100er Wertung, 
 das Alter (U17 – U21 – SV – V – E) 
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Reglement für den Gruppenwettkampf 
 
Teilnahmeberechtigung 
- Jeder dem SSV angeschlossene Verein kann sich mit einer beliebigen Anzahl 

Gruppen am Wettkampf beteiligen. 
- Kategorie Sport + Ordonnanz D und E / Je 5 Schützen bilden eine Gruppe. 
- Überzählige Schützen von Vereinen, die sich am Gruppenwettkampf beteili-

gen, sind zugelassen. 

Kategorien  
- Der Gruppenwettkampf wird in 3 Kategorien ausgetragen: 
 - Sport 
 - Ordonnanz D 
 - Ordonnanz E 
- Der Gruppenwettkampf U21/U17 wird nur in einer Kategorie (alle Sportgeräte) 

ausgetragen. 

Bestimmungen 
Jeder Teilnehmende kann nur in einer Gruppe teilnehmen. 
  

Artikel für Gewerbe – Sport – Freizeit 
Articles pour l'artisant, le sport et les loisirs

Bahnhofstrasse 8 | 4901 Langenthal  
Tel. 062 916 20 40 | Fax 062 916 20 41 

Online-Shop: www.kuert.ch 

K U E R T  D R U C K  A G

… für elektronische und manuelle Scheiben!
Hallen- und Tor-Systeme für:

R  Lager
R  Produktion
R  Recycling

Telefon 062 927 60 82     ...rufen Sie uns an! www.hallen-plan.ch

Inserat_Stall_Hallen-Plan_GmbH_TIR.indd 17.02.2007, 11:121

Hallen- und Tor-Systeme für:

R  Lager
R  Produktion
R  Recycling

Telefon 062 927 60 82     ...rufen Sie uns an! www.hallen-plan.ch

Inserat_Stall_Hallen-Plan_GmbH_TIR.indd 17.02.2007, 11:121

Hallen- und Tor-Systeme für:

R  Lager
R  Produktion
R  Recycling

Telefon 062 927 60 82     ...rufen Sie uns an! www.hallen-plan.ch

Inserat_Stall_Hallen-Plan_GmbH_TIR.indd 17.02.2007, 11:121

Hallen- und Tor-Systeme für:

R  Lager
R  Produktion
R  Recycling

Telefon 062 927 60 82     ...rufen Sie uns an! www.hallen-plan.ch

Inserat_Stall_Hallen-Plan_GmbH_TIR.indd 17.02.2007, 11:121

Hallen- und Tor-Systeme für:

R  Lager
R  Produktion
R  Recycling

Telefon 062 927 60 82     ...rufen Sie uns an! www.hallen-plan.ch

Inserat_Stall_Hallen-Plan_GmbH_TIR.indd 17.02.2007, 11:121

Landwirtschaft Hallen-Plan GmbH
Säget
CH-6147 Altbüron
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Gruppenwettkampf Einzelwertung 
 
Besonderes: Das Resultat des Gruppenwettkampfes wird sowohl in der 

Gruppe wie auch als Einzelresultat gerechnet. Daher werden 
keine zusätzlichen Doppelgelder mehr fällig. Es gibt nur eine 
Rangliste (siehe Rangordnung).  

 
Auszeichnungen: siehe Gruppenwettkampf Kategorie Sport + Ordonnanz D/E 
 
Rangordnung: Das Einzelresultat bestimmt den Rang 
 Bei Punktgleichheit entscheiden: 
 - der Tiefschuss  
 - das Alter (U17 – U21 – SV – V – E) 
 
Gabensatz: Sofortige Barauszahlung an alle Kategorien A, D, E  
 Erreicht die Barauszahlung nicht mindestens 60% des Dop-

pelgeldes (abzüglich Munition und Entsorgung), so wird die 
Differenz dem Vereinswettkampf zugewiesen. 

   
Sofortige Auszahlung in Bar oder mit Kranz- bzw. Prämienkarten LKSV 

 

  

Punkte Kat. A (Sport) Kat. D (Ord.) Kat. E (Ord.) 
60 Fr. 30.00 Fr. 40.00 Fr. 50.00 
59 Fr. 15.00 Fr. 30.00 Fr. 40.00 
58 Fr. 10.00 Fr. 20.00 Fr. 30.00 
57 Fr.   8.00 Fr. 15.00 Fr. 20.00 
56  Fr.   8.00 Fr. 12.00 
55   Fr.   7.00 



Die  automatischen Fütterungs- und Melksysteme Lely VECTOR und 
Lely ASTRONAUT erhöhen die Produktivität und Rentabilität Ihrer Herde. 
Gleichzeitig erhöht sich die Lebensqualität für Sie und Ihre Kühe.

LELY CENTER             Ihr direkter Kontakt
Dairy Solution GmbH Tel.: +41 (0)32 531 53 53       Marc Grüter
Im Feld 16  Fax: +41 (0)32 531 53 55       mgrueter@sui.lelycenter.com
4624 Härkingen  info@sui.lelycenter.com        079 327 76 79

www.lely.com

ELEKTRO & LICHT
SO EINFACH.
Ob kleine oder grosse Installationen,  
wir sind 24h für Sie im Einsatz. 

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf.

Geschäftsstelle Pfaffnau
062 754 11 52  • pfaffnau@ckw.ch
www.ckw.ch/elektro
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Chäppeli 5 

6264 Pfaffnau 

Wir empfehlen uns für sämtliche Schreinerarbeiten 
 

• Küchen • Türen 

• Schränke • Parkett 

• Tische / Stühle • Reparaturen 
 

 Von der Planung bis zur Montage, alles aus einer Hand 
  www.lichtsteiner-schreinerei.ch           info@lichtsteiner-schreinerei.ch 
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Gruppenwettkampf Kat. U21/U17 
 
Sportgeräte: Alle  
 
Trefferfeld: Scheibe A 10  
 
Probeschüsse: 2 Probeschüsse 
 
Schiessprogramm: 3 Schuss Einzelfeuer und 3 Schüsse Serie ohne Zeitbe-

schränkung 
 
Stellungen: siehe Vereinswettkampf 
  
Gruppendoppel: keiner 
 
Einzeldoppel: Grunddoppel Fr. 5.00 (sofern nicht schon bezahlt) 
 Stichdoppel Fr. 11.00 
 
Gruppenbildung: Eine Gruppe besteht aus 4 lizenzierten Teilnehmern des 

gleichen Vereins.  
 Alle Schützen U21/U17 dürfen am Wettkampf teilnehmen.  
 
Rangierung:  Das Total der 4 Einzelresultate bestimmt den Rang. 
 Bei Punktgleichheit entscheiden: 
 - die höheren Einzelresultate 

- das höhere Total aller Tiefschüsse in 100er Wertung der 
ganzen Gruppe. 

 - die höheren einzelnen Tiefschüsse in 100er Wertung 
 
Gabensatz: Es werden im Minimum 4 Gruppen rangiert! 

 
 
 
 
 
 
 

 
Reglement für den Gruppenwettkampf: 
Bestimmungen: Jeder Teilnehmende kann nur in einer Gruppe teilnehmen. 
  

Gaben: Rang Kategorie „Alle Sportgeräte“ 
 1. Rang Fr.  100.00 
 2. Rang Fr.   80.00 
 3. Rang Fr.   60.00 
 4. Rang Fr.   40.00 
 5. Rang Fr.   20.00 
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Festsiegerkonkurrenz Kategorie U21/U17 
 

Sponsor: Ehrenmitglieder der Schützengesellschaft St. Urban 
 
Teilnehmer: Automatische Erfassung aller Schützen, Kategorie U21/U17 

die je den Vereinsstich und Gruppenstich der beiden Schützenfes-
te der SG St.Urban und des SV Grossdietwil geschossen haben. 

 
Wertung und 100 % der Vereinskonkurrenz (von St.Urban und Grossdietwil) 
Rangierung: 100 % des Gruppenstiches (von St.Urban und Grossdietwil) 
 
Rangordnung: Bei Gleichheit entscheiden: 
 - Resultat der Vereinskonkurrenz 
 - Resultat des Gruppenstiches 
 - das Alter (U17/U21)  
 
Gabensatz:  Einzelgaben (Bar oder Natural), im Verhältnis der teilnehmenden 

Schützen anteil- und wertmässig auf die rangierten Schützen 
aufgeteilt. 

 
Festsieger: Alle Schützinnen und Schützen U21/U17 sind nur in einer Festsie-

gerkonkurrenz gabenberechtigt. 
 
 
    Alle Sportgeräte 
    1. Rang Fr.  100.00 
    2. Rang Fr.    80.00 
    3. Rang Fr.    60.00 
    4. Rang Fr.    40.00 
    Letzte  Gabe Fr.    20.00  
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Auszahlungsstich 
 
Sportgeräte: Alle  
 
Trefferfeld: Scheibe A 100 
 
Probeschüsse: 2 Probeschüsse 
 
Schiessprogramm: 4 Schuss Einzelfeuer 
 
Stellungen: siehe Vereinskonkurrenz 
 

Auszeichnungen: Sportgerät U17 + SV U21 + V E / S 
 Stagw  330 nur U17 335 nur U21  
 Stagw / Freigewehr 340 345 350 
 Stgw57-03  335 340 345 
 Kar. / Stgw90 / Stgw57-02 325 330 340 
 
Einzeldoppel: Grunddoppel: Fr. 14.00  (sofern nicht schon bezahlt)
 Grunddoppel U21 Fr. 5.00  (sofern nicht schon bezahlt)
 Stichdoppel: Fr. 14.00 inkl. Munition 
 
Gabensatz: Erreicht die Barauszahlung nicht mindestens 60 % des 

Doppelgeldes (abzüglich Munition und Entsorgung), so 
wird die Differenz der Vereinskonkurrenz zugewiesen. 

 
Auszahlungen: Sofortige Barauszahlung 

Sofortige Baraus-
zahlung Kat. A (Sport) Kat. D (Ord.) Kat. E (Ord.) 

400 - 391 Punkte 80.00 90.00 100.00 
390 - 381 40.00 45.00 50.00 
380 - 371 20.00 25.00 30.00 
370 - 361 15.00 20.00 25.00 
360 - 351 8.00 12.00 15.00 
350 - 341  7.00 10.00 
340 - 331   5.00 

 
Bestimmungen: Während dem Anlass nicht bezogene Einzel Auszeichnun-

gen und Auszahlungen verfallen zu Gunsten des Organisa-
tors.  

www.setzfensterbau.ch

  

 

Luzernerstrasse 94, 
 6010 Kriens 

Tel. 041 240 99 08  
e-mail: info@truttmann.ch 

 b l u m e n g a r t e n .

blumenladen, gärtnerei , garten. 
manfred wyss & barbara hodel wyss  

st.urbanstrasse 21  6144 zell 041 988 11 46 www.blumengarten.ch
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Festsiegerkonkurrenz Kategorie A/D/E 
 

 
Teilnehmer: Automatische Erfassung aller Schützen, die je alle drei Stiche 

der beiden Schützenfeste der SG St.Urban und des SV Gross-
dietwil geschossen haben. 

 
Wertung und 100 % der Vereinskonkurrenz (von St.Urban & Grossdietwil) 
Rangierung: 100 % des Gruppenstiches (von St.Urban & Grossdietwil) 
 10 % des Auszahlungsstiches (von St.Urban & Grossdietwil) 
 
Rangordnung: Bei Gleichheit entscheiden: 
  - Resultat des Vereinswettkampfs 
  - Resultat des Gruppenstiches 
  - Resultat des Auszahlungsstiches 
  - das Alter (SV – V - E)  
 
Gabensatz:  Einzelgaben (Bar oder Natural), im Verhältnis der teilneh-

menden Schützen anteil- und wertmässig auf die rangierten 
Schützen in den beiden Kategorien Sport- und Ordonnanzge-
rät aufgeteilt. 

 
 
   Kat. A (Sport) Kat. D (Ord.) Kat. E (Ord.)  
1. Rang  Fr.200.00 Fr. 200.00 Fr. 200.00  
2. Rang  Fr.150.00 Fr. 150.00 Fr. 150.00  
3. Rang  Fr.100.00 Fr. 100.00 Fr. 100.00  
4. Rang  Fr.  80.00 Fr.   80.00 Fr.   90.00  
5. Rang  Fr.  50.00 Fr.   70.00 Fr.   80.00  
6. Rang  Fr.  30.00 Fr.   60.00 Fr.   70.00  
7. Rang   Fr.   40.00 Fr.   60.00  
8. Rang   Fr.   30.00 Fr.   50.00  
9. Rang   Fr.   20.00 Fr.   40.00  
Letzte Gabe  Fr.  10.00 Fr.   10.00 Fr.   10.00  
  

Paul Christen,  Fotograf,  Farbgasse 21, CH-4900 Langenthal BE
Tel 062 922 21 19   www.christenfoto.ch    info@christenfoto.ch

- Farbkopien

- Diplomarbeiten

- Visitenkarten

- Laminieren

- Bindungen

- Falzen

Wir sind jetzt auch ein

-Shop
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Festsiegerkonkurrenz Kategorie U21/U17 
 

Sponsor: Ehrenmitglieder der Schützengesellschaft St. Urban 
 
Teilnehmer: Automatische Erfassung aller Schützen, Kategorie U21/U17 

die je den Vereinsstich und Gruppenstich der beiden Schützenfes-
te der SG St.Urban und des SV Grossdietwil geschossen haben. 

 
Wertung und 100 % der Vereinskonkurrenz (von St.Urban und Grossdietwil) 
Rangierung: 100 % des Gruppenstiches (von St.Urban und Grossdietwil) 
 
Rangordnung: Bei Gleichheit entscheiden: 
 - Resultat der Vereinskonkurrenz 
 - Resultat des Gruppenstiches 
 - das Alter (U17/U21)  
 
Gabensatz:  Einzelgaben (Bar oder Natural), im Verhältnis der teilnehmenden 

Schützen anteil- und wertmässig auf die rangierten Schützen 
aufgeteilt. 

 
Festsieger: Alle Schützinnen und Schützen U21/U17 sind nur in einer Festsie-

gerkonkurrenz gabenberechtigt. 
 
 
    Alle Sportgeräte 
    1. Rang Fr.  100.00 
    2. Rang Fr.    80.00 
    3. Rang Fr.    60.00 
    4. Rang Fr.    40.00 
    Letzte  Gabe Fr.    20.00  
 

  



 

 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Bossert Forst AG Altbüron 
 Verkauf u. Herstellung von Holzschnitzel 
 Sicherheitsholzerei u. Gartenholzerei 
 Alle Arbeiten die im Forst anfallen 
 Pressen und Wickeln von Rundballen 

 
 
 

Telefon 062/927‘24’11 / www.bossert-forst.ch 
 
 

 
 
 
 
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                          

 

 
 
 

Pius Frei 
Sicherheitsberater 

Sagenstrasse 36 
6264 Pfaffnau 

079 779 45 22 
pius.frei@sicurocentral.ch 
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Scheibensponsoren & Gönner 

 

Nebst den grossartigen Sponsoren dürfen wir uns ebenfalls bei unseren 
Scheibensponsoren und Gönnern bedanken. 

 

Scheibensponsoren 

Schneeberger AG, Roggwil 
Printex, Dagmersellen 
Glas Trösch, Bützberg 
Rieder+Lenz AG 
 
Gönner 

Ammann Schweiz AG 
Anthony Haug, Rüschlikon 
Blum Franz und Heidi, Coiffeur Roggwil 
Blum Storen, Roggliswil 
Blura AG, Mehlsecken 
BWB-Betschart AG, Oberdorf NW 
Christian Graber, Grossdietwil 
Dr. Brigitta Morgenthaler, Roggwil 
Edith Baumann, St. Urban 
Ehrenmitglieder SG St. Urban 
Flora Suisse AG, Pfaffnau 
Frutig AG, Roggwil 
Gemeinde Pfaffnau 
Karl Rölli Holzbau, Pfaffnau 
Projekt Sonnenhang Grossdietwil 
Lanz Samuel, Rössli Roggwil 
Snackhaus Yildirim’s, Langenthal 
Yvonne Dahinden, St. Urban 
 
 
  

Hönger AG · St. Urbanstrasse 4 · CH-4914 Roggwil
+41 62 918 24 44 · info@hoenger.com · www.hoenger.com

Micro-Präzisionstechnik

Präzision mit Leidenschaft

Ihr Arbeitsplatz mit Zukunft 
in der Region.

HECTOR EGGER 
BAUUNTERNEHMUNG AG

4901 LANGENTHAL

www.he-bau.ch

Werterhaltung und Instandsetzung
über 160 Jahre Oberaargauer Bautradition
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